
                                           

Dieter Sommer      Dieter Krause  Margrit Reese          Bernd Windel  Erich Behme              
Im Sackkamp 21      Brahmsstraße 2       Salzwiese 32          Moekerweg 3            Köplerstr. 36                   
31139 Hildesheim      31141 Hildesheim       31135 Hildesheim  31137 Hildesheim          31139 Hildesheim 

Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
Stadtverband Hildesheim 

- Arbeitsgemeinschaft 60 plus - 

Vors. Dieter Sommer                Tel: 05121/62243 
              Mobil 01703824603 
         e-mail di-sommer-hildesheim@t-online.de 
                                      www.spd-hildesheim.de 
 

 
 
Protokollnotizen aus der Sitzung am 31.01.2019:  
" Pflegekammer Nds. Ist das Vertrauen schon verspielt? “ 
 
Referent: Sascha Sandhorst Vorstandsmitglied der Pflegekammer Nds. 
 
Der Referent erläutert den Stellenwert der Pflege in der Politik. 
Er geht auf die Vielfalt der Pflegearten ein. z. B. ambulante, stationäre und Nachsorge. 
Die daraus resultierenden Aufgaben der gegründeten Pflegekammer erklärt er wie folgt. 
 
1.) Der Gründung unserer Pflegekammer ging ein jahrzehntelanges hohes Engagement vieler 
 Pflegefachpersonen für bessere Pflegebedingungen und eine selbstbestimmte Vertretung 
 voraus. 
  
 Beruflich Pflegende hatten bislang keine einheitliche, gemeinsame Stimme. 
 Entsprechend schwach war ihre Position, gerade auch in wichtigen politischen Gremien 
 und somit auch ihr Einfluss auf die Gestaltung von besseren Rahmenbedingungen für die 
 berufliche Pflege.  
  
 Ziel ist es, die Bedingungen beruflicher Pflege auf politischer Ebene positiv zu beeinflussen 
 und die Mitglieder in den Pflegeberufen zu unterstützen. 
  
 Das Gesetz für eine Pflegekammer in Niedersachsen wurde im Dezember 2016 durch den 
 Niedersächsischen Landtag beschlossen und ist am 01.01.2017 in Kraft getreten. 
 Daraufhin folgte die Einrichtungsphase zur Registrierung und Durchführung der ersten 
 Wahlen.  
  
2.) Seit August 2018 übernimmt die erste gewählte Kammerversammlung die 
 Selbstverwaltungsaufgaben für die Pflegeberufe in Niedersachsen. 
 
Der Referent geht auf die Pflichtmitgliedschaft ein und erachtet sie für notwendig, im Gegensatz 
zu einem Teil der Mitglieder. 
 
In 2020 wird die Arbeit der Kammer von einem unabhängigen Institut bewertet. 
Das Ergebnis muss abgewartet werden. 
 
Der Vorsitzende erläutert im Kontext zu o. g. Ausführungen, die zu erwartende 
Ausbildungsrichtlinie und die Weiterbildungsmöglichkeiten für die Pflegekräfte. Damit trägt die 
Pflegekammer entscheidend zur Sicherstellung der zukünftigen professionellen pflegerischen 
Versorgung der Bevölkerung bei.  
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